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„SAUGWISCHEN? BRINGT
MICH ZUM STRAHLEN!“
Wir verstehen Ihr Zuhause.

Ihr persönlicher Ansprechpartner in 
Unterschleißheim
Markus Reichlmayr
Mobil: 0151 27 52 73 90
markus.reichlmayr@kobold-kundenberater.de

Am 11. September 1966 wurde die Orgel der Kir-
che eingeweiht, zwei Jahre nach der Fertigstel-
lung  der Trinitatiskirche. In den letzten Monaten
wurde das Instrument gründlich gereinigt, Schim-
melflecken wurden entfernt und nötige Reparatu-
ren durchgeführt. Als letztes wurde die Orgel
intoniert und gestimmt. All das war möglich durch
zahlreiche Spenden.
So kann die evangelische Kirchengemeinde das
50-jährige Jubiläum der Orgel am 18. September
dreifach feiern: Um 10.15 Uhr mit einem gemein-
samen familienfreundlichen Gottesdienst, in dem
die Fülle des Instrumentes und des Klanges zu
hören sein wird. Im Anschluss findet gegen 11.30
Uhr mit Kirchenmusikerin Elisabeth Heppner eine
Orgelführung statt, die besonders auch für Kinder
geeignet ist. 

Trinitatiskirche Oberschleißheim

50-jähriges Orgeljubiläum 
Am Abend lädt die evangelische Kirchenge-
meinde zu einem Orgelkonzert um 19.30 Uhr ein.
Es musizieren neben Elisabeth Heppner und Mar-
tina Wester mit Aribert Nikolai, seiner Duopartne-
rin Anna Schorr, und Michael Pfeiffer auch ehe-
malige Organisten der Gemeinde. In einem
abwechslungsreichen Programm werden
zunächst die Klaviaturen der Orgel, Pedalwerk
und die beiden Manuale, einzeln vorgestellt. 

Den Anfang bildet ein Pedalsolo von Roberto
Remondi und der Toccata in C-Dur, welche von
Johann Sebastian Bach komponiert wurde. Die-
ses Werk lässt zuerst die einzelnen Klaviaturen
erklingen, worauf das Zusammenspiel aller
erfolgt.
Eher unbekannte Komponisten aus der Barock-
zeit ergänzen das Programm, ist die Orgel des
Orgelbauers Paul Ott doch neobarock disponiert.
Es werden aber auch leichte und verspielte
Klänge aus der Zeit der Klassik zu hören sein und
ein Stück als Hommage an den 100. Todestag
von Max Reger. Mit einer Improvisation von
Michael Pfeiffer zu den Personen der Trinität und
Melodien im Jazz-Stil wird der ganze Klangreich-
tum der Orgel und ihre Vielseitigkeit hörbar.
Einige der Stücke sind für zwei Organisten kom-
poniert. Auch werden Orgel und Querflöte
gemeinsam zu hören sein. Das Konzert endet mit
einem gemeinsam gesungenen  Choral und die
Orgel begleitet den Gesang der Gemeinde. Der
Eintritt ist frei. Martina Buck

CSU Unterschleißheim

Einladung zur 
Bürgersprechstunde

Am Montag, den 26. September, lädt die CSU
Unterschleißheim ab 18.00 Uhr zur Bürger-
sprechstunde ins Rathaus ein. Vertreter der
Stadtratsfraktion und des Ortsverbandes sind
wieder für Sie da.
Wir freuen uns auf Bürgerinnen und Bürger, die
Themen mit uns besprechen möchten, im Rat-
hausneubau (Eingang beim Kugelbrunnen, bei
der Raiffeisenstraße, siehe Bild), 3. Stock, Frakti-
onszimmer der CSU.

2. Bürgermeister Stefan Krimmer freut sich am
Montag, den 26. September auf die Anliegen
der Bürgerinnen und Bürger; für umfangreichere
Anmeldung ist telefonische Terminvereinbarung
möglich

Wenn Sie umfangreichere Themen besprechen
möchten, empfiehlt es sich, einen Termin zu ver-
einbaren, rufen Sie mich gern an unter 0151
23018275. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Anlie-
gen. Stefan Krimmer,

Ortsvorsitzender, 2. Bürgermeister

LOHHOF
LOOP

OPTIK

Brillen & Kontaktlinsen

Kostenlose
Brillenreinigung

mit
Profi-Ultraschall

Bezirksstr. 38
85716 Lohhof
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Rathaus
Neue Therese-Giehse-Realschule

Schulanfang im neuen
Zuhause

Die Bauarbeiten der Therese-Giehse-Real-
schule nähern sich dem Ende. Während der
Sommerferien konnte das Schulgebäude fer-
tiggestellt werden, sodass die Schülerinnen
und Schüler pünktlich zum Schulanfang ein-
ziehen konnten.
Das Ende der Sommerferien ist nicht für alle
Schüler eine gute Nachricht. Die Schülerinnen
und Schüler der Therese-Giehse-Realschule hat-
ten am Dienstag jedoch höchsten Grund zur
Freude. Pünktlich zum Start in ein neues Schul-
jahr konnten sie in das neue Gebäude der Schule
einziehen. Daher versammelten sie sich bei
strahlendem Sonnenschein gemeinsam mit Rek-
torin Karin Lechner und dem Lehrkörper am
Dienstagmorgen auf dem Schulhof, um Erstem
Bürgermeister Christoph Böck bei der feierlichen
Durchtrennung des Bandes beizuwohnen. Auch
Landrat Christoph Göbel und Oberschleißheims
Erster Bürgermeister Christian Kuchlbauer waren
angereist.
Bürgermeister Böck war sichtlich stolz auf das,
wie er es nannte, wunderschöne Gebäude und
richtete daher die Bitte an seine Zuhörer, pfleglich
mit der neuen Schule umzugehen, damit sich
noch viele weitere Generationen daran erfreuen
können. Landrat Christoph Göbel lobte die Arbeit
des Zweckverbandes, der keine Kosten und
Mühen gescheut und somit unterstrichen habe,
welch außergewöhnlich hoher Stellenwert der
Jugend in Unterschleißheim zukäme.
Mit der Fertigstellung des neuen Gebäudekom-
plexes, der neben modernen Klassen- und Fach-
räumen auch eine Bibliothek, eine große Pausen-
halle und eine Mensa beinhaltet, ist ein großer Teil
des derzeit größten Bauprojekts in Unterschleiß-
heim abgeschlossen. Bis zum Frühling nächsten
Jahres ist der Rückbau der alten Gebäude sowie
der Bau neuer Sportstätten und eines gemeinsa-
men Pausenhofs mit dem Carl-Orff-Gymnasium
geplant. 

Lauter strahlende Gesichter: Unterschleißheims
Erster Bürgermeister C. Böck, Schulleiterin Karin
Lechner, Oberschleißheims Erster Bürgermeister
C. Kuchlbauer und Landrat C. Göbel umringt von
Schülerinnen und Schülern der Therese-Giehse-
Realschule bei der Eröffnung des neuen Schulge-
bäudes

Ausstellung im Bürgerhaus

„Und doch gefällt mir das
Leben“

Clara Grunwald war nicht nur Pionierin der
Montessori-Pädagogik in Deutschland, son-
dern setzte sich auch stark für verfolgte
Juden ein – ohne Rücksicht auf ihre eigene
Sicherheit. Im Bürgerhaus Unterschleißheim
gibt es jetzt eine Ausstellung über ihr Leben.
Clara Grunwald, die Namensgeberin der Clara-
Grunwald-Schule in Unterschleißheim hat die
Montessori-Pädagogik in Deutschland etabliert.
Dass sie aber auch darüber hinaus eine „faszinie-
rende Persönlichkeit“ war, wie Bürgermeister
Christoph Böck betont, zeigt die Foto-Ausstel-
lung „Und doch gefällt mir das Leben“. Bis Diens-
tag, 20. September, kann sie im Bürgerhaus noch
besichtigt werden. Der Eintritt ist frei. 
Clara Grunwald hat zahlreiche Volkskinderhäuser
und Montessori-Klassen an Schulen eingerichtet.
Nachdem sie 1933 als Jüdin aus dem Schul-
dienst entlassen worden war, setzte sie sich für
Verfolgte ein, obwohl sie selbst extrem gefährdet
war. Von 1941 an unterrichtete sie illegal in einem
Lager bei Berlin. 1943 wurde sie mit ihren Schü-
lern nach Auschwitz deportiert und ermordet. Die
Friedensbibliothek Berlin hat umfangreiches
Material über ihr Leben und Wirken zusammen-
getragen – nicht zuletzt dank persönlicher Kon-
takte zu Clara Grunwalds Neffen. Die Ausstellung
zeigt einzigartige Dokumente und Bilder, und
nach monatelanger Vorbereitung hat die Montes-
sori-Schule Clara Grunwald sie nun nach Unter-
schleißheim holen können.
„Sie hat Spektakuläres geleistet, ohne spektaku-
lär zu sein“, sagt Schulleiterin Tina Kornherr über
die Namensgeberin. In Unterschleißheim könne
man stolz darauf sein, ihren Namen weiterzutra-
gen, so Erster Bürgermeister Bürgermeister
Christoph Böck bei der Ausstellungseröffnung.
Clara Grunwald sei ein Beispiel für Menschlich-
keit und Selbstlosigkeit.
Die Montessori-Schule an der Ganghoferstraße
würdigte er als „ernsthafte und  hochwertige
Alternative“. Deshalb sei es auch das Bestreben
der Stadt, den Trägerverein bei der Verwirkli-
chung eines neuen Schulgebäudes nach Kräften
zu unterstützen.

Erster Bürgermeister Christoph Böck und Schul-
leiterin der Clara-Grundwald-Schule Tina Korn-
herr bei der Eröffnung der Ausstellung „Und doch
gefällt mir das Leben“ über Clara Grunwald

Aufgepasst Kinder!

Dabei sein beim 
Weltkindertag 2016

Auch in diesem Jahr findet im Bürgerhaus und
auf dem Rathausplatz wieder ein Fest zum
Weltkindertag mit der Ausstellung „Einblick in
das vielfältige Angebot der beteiligten Einrich-
tungen und Jugendorganisationen“ statt.
Am Freitag, den 23. September 2016, von 14.30
bis 17.30 Uhr feiert Unterschleißheim den bereits
traditionellen Weltkindertag in den Räumen des
Bürgerhauses zusammen mit den vielen mitwir-
kenden Kinder- und Jugendeinrichtungen.
In allen Räumen warten die Mitarbeiter der vielen
Kinder- und Jugendeinrichtungen mit diversen
Mitmachangeboten und Aktionen an Ständen auf
die jungen Besucher.
Ein buntes Bühnenprogramm lädt die Besucher
ein zum Staunen und zum Mitmachen. 
Auch auf dem Rathausplatz werden einzelne
Spielmöglichkeiten zur Verfügung stehen.
Am Weltkindertag möchte die Stadt Unter-
schleißheim den Kindern die Möglichkeit bieten,
sich auszuprobieren, sowohl im kreativen, musi-
schen, sportlichen als auch tänzerischen
Bereich.
Zudem können sich Eltern und Erwachsene über
die vielfältigen Angebote der Einrichtungen für
Kinder informieren, sodass jedes Kind seinen
individuellen Platz findet bzw. seinem Interesse
entsprechend gefördert werden kann.
Für die Anliegen unserer Kinder haben alle Ver-
antwortlichen in der Kinder- und Jugendarbeit
sowie in der Politik stets ein offenes Ohr.
Das Fest zum Weltkindertag ist ein Geschenk
aller beteiligten Einrichtungen an unsere Kinder.
Die Stadt ist stolz darauf, damit ein Forum
geschaffen zu haben, in dem dies entsprechend
gewürdigt und auch öffentlich präsentiert werden
kann.
Freitag, 23. September 2016, 14:30 – 17:30 Uhr
Ausstellungseröffnung: Freitag, 23. September
2016, 15.00 Uhr
Ausstellungsdauer: Freitag, 23. September –
Freitag, 7. Oktober 2016
Bürgerhaus Unterschleißheim

Spielmobil

Das neue Herbstprogramm
ist da

Wir freuen uns schon sehr darauf, mit Euch viele
schöne Stunden verbringen zu können!
Der Oktober ist der letzte Monat des Jahres, in
dem wir mit dem Spielmobil zu Euch auf die
Spielplätze kommen. Wir finden, man kann auch
im Herbst noch viel Spaß draußen haben: Durch
unsere fahrende Werkstatt habt Ihr die Möglich-
keit, nach Euren Vorstellungen zu sägen, zu kle-
ben und zu bauen. Außerdem wollen wir herbstli-
che Windlichter gestalten und sicher auch viel
spielen. Ein Kartoffelfeuer hilft uns bestimmt gut
darüber hinweg, sollte es mal kälter sein oder
sogar regnen…!
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Forum

Stadtwerke
Denkt bitte immer daran, Kleidung anzuziehen,
die schmutzig werden darf und Euch vor Regen
und Kälte schützt!
Ab 2. November sind wir wieder im Kindertreff in
der Lilienstraße (neben Blumen Barth) anzutref-
fen. Hierfür müsst Ihr Euch anmelden, weil wir
nur begrenzte Werkplätze zur Verfügung haben.
Das macht Ihr am besten telefonisch unter
089/3211203 oder Ihr schreibt eine E-Mail an
spielmobil.ush@t-online.de. 
Aufgepasst! In den Herbstferien haben wir an drei
Tagen von 9.30 bis 15.30 Uhr geöffnet, sodass Ihr
genug Zeit für die Schmuckwerkstatt oder den
Bau einer Vogelfutterstelle habt. Gegen einen
geringen Unkostenbeitrag könnt Ihr Euch dafür
bei uns anmelden.
Bis Weihnachten machen wir es uns dann so
richtig gemütlich! Wir bauen die unterschied-
lichsten Lampen und Windlichter und genießen
leckeres Schokoladen-Obst; wir backen, nähen
und gießen selber Kerzen.  Natürlich habt Ihr
auch immer Zeit, in unserer kuscheligen Kissen-
ecke zu spielen.
Beachtet bitte, dass die Angebote von Spielmobil
und Kindertreff donnerstags und freitags stattfin-
den und in der Regel kostenlos sind. 
Neu! In der Mitte des Programms findet Ihr einen
Stadtplan, auf dem alle Spielplätze und der Kin-
dertreff markiert sind!
Am 8. Oktober dürfen wir zusammen mit dem
Caritas–Hort dessen 25-jähriges Bestehen feiern!
Dienstags bietet das Spielmobil in der Michael-
Ende-Grundschule und mittwochs in der Grund-
schule an der Johann-Schmid-Straße eine
„Spielmobil-AG“ für Kinder aus den 1. bis 3. Klas-
sen an. Die verbindliche Anmeldung hierfür
erfolgt direkt über die jeweilige Schule.
Unsere Angebote sind für alle 6- bis 12-jährigen
Kinder aus Unterschleißheim. Denkt auch immer
an passende Kleidung, die schmutzig werden
darf! Seid Ihr neugierig geworden? Dann kommt
vorbei und /oder meldet Euch bitte entsprechend
bei uns an. Wer das Programm nicht über seine
Schule bekommen hat, kann sich das druckfri-
sche Programm auch abholen. Ihr findet es bei
uns im Bürgerbüro/Infostelle sowie in den Ausla-
geregalen im Rathaus der Stadt Unterschleiß-
heim.
Selbstverständlich könnt Ihr Euch das Programm
auch ganz einfach online herunterladen. Auf
www.unterschleissheim.de findet Ihr unter der
Rubrik „Familie & Soziales & Bildung“ die Kate-

gorie „Kinder & Jugend & Frei-
zeit“. Mit einem Klick auf „Spiel-
mobil / Kindertreff“ gelangt Ihr
dann zu den Programmen.
Wir freuen uns auf Euch und Eure
Ideen! Euer Spielmobil Team

Neue Ausweise im
Bürgerbüro einge-

troffen
Alle Reisepässe, die bis ein-
schließlich 1.09.2016, und alle
Personalausweise, die bis zum
5.09.2016 beantragt wurden,
können ab sofort im Rathaus –
Bürgerbüro – abgeholt werden.
Möchten Sie einen Dritten mit der
Abholung beauftragen, verwen-
den Sie bitte zwingend die ent-
sprechenden Vollmachten auf
unserer Homepage für Personal-
ausweis und Reisepass unter
www.unterschleissheim.de/ind
ex.html?xml=/rathaus/formu
lare.xml. Beachten Sie bitte, dass
Sie Ihr altes Ausweisdokument
mitbringen müssen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:

• Aufsicht und Betreuung des Bade- und Saunabetriebes 

• Durchführung und Überwachung von Reinigungs- und Desinfektionsarbeiten

• Überwachung und Wartung der technischen Anlagen

• Durchführung von Saunaaufgüssen 

• Sonstige dem Berufsbild entsprechende Tätigkeiten 

• Pflege der Grün- und Außenanlagen 

 
Ihr Profil:

• Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (FAB) 

• bzw. Rettungsschwimmer/in vorzugsweise mit Erfahrung im Bäderbereich 

• aktueller Nachweis „Erste Hilfe mit HLW“ und  Rettungsschwimmschein Silber 

• Kenntnisse in der Bädertechnik und handwerkliches Geschick

• Kundenorientiertes Handeln

• Freude im Umgang mit Gästen und an der Arbeit im Team

• Ausgeprägtes Verantwortungsbewusstsein

• Bereitschaft zur Arbeit im Schichtdienst

Wir bieten:

Eine abwechslungsreiche Tätigkeit, ebenso einen sicheren Arbeitsplatz und ein Betriebsklima, 

das durch Teamgeist und gute Zusammenarbeit geprägt ist. 

Die Vergütung richtet sich nach den Vorschriften des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst 

(TVöD) entsprechend den persönlichen Voraussetzungen und Qualifikation (bis maximal EG 6).

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte online als PDF-Datei (max. 5 MB) spätestens 

bis 04.11.2016  unter dem Kennwort „AquariUSH“ an bewerbung@ush.bayern.de. 

Nähere Auskünfte zu den Tätigkeiten erteilt Ihnen gerne Herr Kunz (Tel.: 089 / 310 09 4503). 

Bei ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung werden schwerbehinderte Bewerber/Innen 

bevorzugt eingestellt. Fahrtkosten zum Bewerbungsgespräch werden nicht erstattet.

www.aquariush.de

Die Stadtwerke Unterschleißheim betreiben das 

Freizeitbad aquariUSH. 

Für unseren Bäderbetrieb suchen wir zum nächst-

möglichen Zeitpunkt eine/n 

Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (FAB)
oder eine/n Rettungsschwimmer/in
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Stadtbibliothek

Bücherbörse in der
Stadtbibliothek

Unterschleißheim
am 16.09.2016

Am Montag, dem 26. September
2016, von 10 – 17 Uhr, findet die
Herbst-Bücherbörse der Stadtbi-
bliothek Unterschleißheim wieder
statt. Verkauft werden ausge-
schiedene und geschenkte
Bücher, CDs, DVDs und Spiele.
Das Kilo Bücher gibt es für 1 Euro.
Die Stadtbibliothek freut sich auf
Ihren Besuch.

Bruckmannring 6 
85764 Oberschleißheim
Tel. und Fax (0 89) 31883658
Handy (0172) 1 34 98 57
www.beauty-time-kosmetikstudio.de

Conture
Langzeit Make-up

inkl. Nachbehandlungen innerhalb 3 Monate

Lippen-Konturen  ~  Augenbrauen - Feinsthärchen
Liplight, Lidstrich oben + unten Temptoo
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Adam Strobl
Raumausstattung
Inh. Adolf Strobl
Heimgartenstraße 46
85716 Unterschleißheim
Tel. und Fax 0 89/3 10 52 12
www.Adam-Strobl-Raumausstattung.de

✹ Wandbespannungen
✹ Sonnenschutz
✹ Markisen
✹ Möbel- und Deko-Stoffe

✹ Polsterei
✹ Bodenbeläge
✹ Gardinen
✹ Tapezieren

Fachbetrieb der
Raumausstatter-

und Sattler-Innung

Meisterbetrieb für

Möbelschreinerei
& Innenausbau

Horst Dambeck
Werkstatt:

Dachauer Straße 103 · 85778 Haimhausen · Tel./Fax (0 81 33) 65 63
www.schreinerei-dambeck.de

Möbel

z. B. Einbauschränke, Garderoben, 
Küchen, Wohn- und Schlafzimmer usw.

Alle Möbel nach Ihren
Anforderungen!

PS: Wir reparieren auch Ihre liebgewonnenen Möbel.

Einsteigerkurs 
Boogie Woogie

Am 20.9. startet der neue Boogie Woogie
Einsteigerkurs der Tanzsportabteilung
„MoosQuitos“ des SC Inhauser Moos.
Es sind keinerlei Vorkenntnisse erforderlich.
Mitmachen kann jeder, der auf die Musik der
50er Jahre steht und gerne dazu tanzen kön-
nen möchte.
Die Grundlagen dazu werden an insgesamt 8
Abenden zu je 1 ½ Stunden vermittelt. Der
Kurs findet ab 20.09. jeweils dienstags um
20.15 Uhr statt. Kosten pro Person: 45 € 
Anmeldung unter 0160 800 1518 bei Heidi
oder unter info@Moosquitos.de S. Bothe

PR-Anzeige

Die Bürgerinnen und Bür-
ger von Unterschleiß-
heim haben sicher mit
großem Interesse die
Klarstellung unseres Bür-
germeisters Christoph
Böck zum Artikel „Offe-
ner Brief ...“ der CSU-
Stadträte Diehl und Dr.

Kiener im LLA gelesen. Zur Erinnerung, die bei-
den CSU-Stadträte beschwerten sich im LLA
über die späte Information an die Stadträte bzgl.
der Weiterführung des Edekamarktes im IAZ.
Eigentlich hat unser Bürgermeister in seiner Erwi-
derung alles klargestellt und ich könnte mir meine
Anmerkungen sparen. Doch mir drängt sich die
Frage auf, inwieweit das Ansehen des Stadtrates
in der Unterschleißheimer Bevölkerung leidet,
wenn solche Leserbriefe in der Presse erschei-
nen. Was denkt der Bürger? Mit meinen Anmer-
kungen möchte ich zur Versachlichung der Ange-
legenheit IAZ beitragen.
Zur Gesamtsituation möchte ich herausheben,
dass das Verhandlungsgeschick unseres Bürger-
meisters mit dem IAZ-Investor und Vertretern von
Edeka Süd mit dazu beigetragen hat, dass Edeka
noch eine geraume Zeit im IAZ sein Lebensmittel-
geschäft weiterführt. Ein Segen, besonders für
Senioren, die neben Arzt-, Apotheken-,  Bank-
und Postbesuchen den Edekamarkt vielfach für
ihre Einkäufe nutzen. Dass der Bürgermeister
sich an die getroffenen Abmachungen zwischen
Investor und Edeka-Süd gehalten hat, was die
Veröffentlichung in der Presse anbelangt, ist für
mich selbstverständlich. Ich bin fest davon über-
zeugt, dass der CSU-Lotse und Stratege Altbür-
germeister Zeitler in dieser komplexen Angele-
genheit sicher mit der gleichen Sensibilität,
Rücksichtnahme und Verschwiegenheit genauso
gehandelt hätte. 
Alle Stadträte wissen um die komplexe Eigentü-
mersituation des IAZ.  Es ist auch allen Stadträ-
ten klar, dass der Investor unter Berücksichti-

gung des Bebauungsplanes das Areal IAZ nach
seinen Vorstellungen entwickeln kann. Diese
Situation wurde mehrfach in den Gremien disku-
tiert. Hier hat sich für mich gezeigt, dass einver-
nehmlich mit wenigen Meinungsunterschieden
der Stadtrat in dieser schwierigen Angelegenheit
an einem Strang zieht, um das Beste für eine
zukunftsweisende IAZ-Entwicklung zu erreichen.
Speziell die übereinstimmenden Argumente der
beiden großen Fraktionen SPD und CSU wurden

Anmerkungen zu „Offener Brief, aber keine Info für die Stadträte“ 
von Stefan Diehl und Dr. Friedrich Kiener vom 3. September 2016

„So doch nicht ... Herr Diehl, Herr Dr. Kiener!“

vom CSU-Fraktionsvorsitzenden Kiener in der
letzten Stadtratssitzung besonders herausge-
stellt. 
Im Ferienausschuss wurde mit großer Freude
aller Ausschussmitglieder die Information vom
Sitzungsleiter und 2. Bürgermeister Krimmer
(CSU) bzgl. der Vertragsverlängerung zur Kennt-
nis genommen. Herr Krimmer war über den Vor-
gang informiert, denn er hatte in der Kalenderwo-
che die Vertretung von Bgm. Böck, der sich in im
Urlaub befand. Herr Krimmer hätte die Befugnis
gehabt, nach der Ferienausschusssitzung die
Stadträte über diesen Vorgang zu informieren.
Auch innerhalb der CSU-Fraktion hätte über die
CSU-Ausschussmitglieder und den 2. Bürger-
meister ein Informationsaustausch stattfinden
können. Bürgermeister Böck hat nach seiner
Rückkehr aus dem Urlaub sofort alle Stadträte
informiert.

Ich verstehe die Aufregung und die polemischen
Äußerungen der Stadträte Diehl und Dr. Kiener
nicht. Jeder Stadtrat weiß, dass die Beurteilung
vieler politischen Verfahrensabläufe oft komplex
und umfangreich ist. In vielen politischen Ent-
scheidungen sind Sensibilität, Rücksichtnahme,
Verschwiegenheit und manchmal auch eine Por-
tion Besonnenheit die wichtigsten Tugenden
eines gewählten Volksvertreters. 
Polemik und markige Sprüche dienen der Weiter-
entwicklung des IAZ nicht und lassen den
gesamten Stadtrat und den Bürgermeister bei
der Bevölkerung in einem unguten Licht erschei-
nen. Leserbriefe dieser Art tragen erheblich dazu
bei.
So nicht mehr …. Herr Diehl, Herr Dr. Kiener. In
Zukunft zuerst informieren und dann bitte der
Sache dienend dazu schreiben.

Annegret Harms
SPD Stadträtin und Fraktionsvorsitzende

um die Zuverlässigkeit der Verteilung des Landkreis Anzeigers zu verbessern, gab es
einige Umstellungen im Verteilservice. Sollte es trotzdem mal bei Ihnen Probleme geben,
liegt der Landkreis Anzeiger in Unterschleißheim an folgenden Stellen für Sie aus:
Agip Tankstelle – Bezirksstraße 29
Allguth Tankstelle – Dieselstraße 4
Bunny’s Süßwaren IAZ
CabaLou Café – Siedlerstraße 31
Druck & Verlag Zimmermann – Einsteinstraße 4
Gasthof Alter Wirt – Hauptstraße 36
Metzgerei Geißinger – Lärchenstraße 26
Metzgerei Reichlmayr – Lindenstraße 19
Orterer Getränkemarkt – Landshuter Straße 18
Um die Verteilung des Landkreis Anzeigers ständig zu gewährleisten, bitten wir Sie um
Ihre Mithilfe. Bei Problemen wenden Sie sich bitte per Mail an:
vertrieb@zpvs.de oder per Telefon 0 89/41 11 48 11 01

Liebe Leserinnen und Leser,


